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OHS mit neuer Leitung
Nachdem Birgit Haake als langjäh-
rige Schulleiterin im November in
den Ruhestand verabschiedet wur-
de und mit dem 31.1.2024 offiziell
aus dem Dienst ausgeschieden ist,
trat Dirk Kapfenberger am Don -
ners tag, dem 1.2.2024, ihre Nach -
folge als neuer Schulleiter der Otto-
Hahn-Schule an. Seit zweieinhalb
Jahren gestaltete Herr Kapfen ber -
ger die Schule bereits als stellvertre-
tender Schulleiter mit und hält nun
die Fäden an oberster Stelle zusam-
men.

Viel Erfolg und gutes Gelingen

Foto: WPU Reporter*innen

„Hahnsinn“ in der OHS
Kunst-Ausstellung aller Jahrgangsstufen

Auch in diesem Jahr lädt die Fachschaft Kunst zusammen mit ihren
Schüler*innen zur Ausstellung „Hahnsinn“ ein. Es werden Kunst -
projekte gezeigt, die Schüler*innen aller Jahrgänge erstellt haben.
Dabei haben sie mit unterschiedlichen Materialien, Techniken und
Formaten gearbeitet.

Die öffentliche Vernissage findet am Dienstag, 19. März 2024, um
17 Uhr in der Großen Aula statt. Bei der Vernissage werden auch die

jeweiligen Künstler*innen vor Ort sein, um durch die Ausstellung zu
führen. Der Schulelternbeirat und der Förderverein bieten zu günsti-
gen Preisen Getränke und Snacks an. Der Eintritt ist frei – über Spen -
den freut sich die Schulgemeinschaft.

Die Anmeldung zur Vernissage erfolgt über folgenden Link:
https://www.terminland.de/lichtblicke.ohs/ oder über den QR-Code.

Anna Muthig

MIRCO BECKER

101 historische Orte
in Frankfurt

Dienstag, 14. Mai 2024
Darmstädter Hof, An der Walkmühle, 60437 Frankfurt/Nieder-Eschbach

Beginn 19.30 Uhr, Einlass 18.30 Uhr, Eintritt 12,50 Euro

Vorverkauf in der Buchhandlung Schaan
Telefon 069 5073049, e-Mail schaan-ne@t-online.de

Frankfurts Geschichte erlebbar machen? Für Mirco Becker kein Problem – täglich macht er das für mehr
als 30.000 Follower auf der Social Media-Plattform Instagram. Dabei teilt er Faszinierendes aus
Frankfurts Geschichte – ob Gebäude, Straßen, Plätze, Brücken, Persönlichkeiten oder Geschehnisse –
Mirco bietet kurzweilige und spannende Details aus der Mainmetrople – immer untermalt mit seltenen
Aufnahmen der vergangenen Jahrzehnte.

Ab jetzt gibt es die großen Highlights auch als Buchform: In „101 historische Orte in Frankfurt“ fesselt
Mirco auf gewohnt unterhaltsame Art mit Beiträgen zu den Irrungen und Wirkungen der Frankfurter
Stadtgeschichte im Rahmen unserer beliebten 101-Reihe.

Wo gab es das erste Polizeipräsidium der Stadt? Von welchem Ort gibt es die älteste Aufnahme
Frankfurts? Wo im Stadtgebiet wurde gerichtet? Von welchem Bau ist die Bevölkerung Frankfurts damals
wie heute begeistert? Und welcher einst geistliche Ort wurde zu einem Platz für die PKWs der 1950er
Jahre?

Wer sich von Mirco Beckers Begeisterung für Frankfurts Geschichte anstecken lassen möchte und
einmal einen Abend lang jede Menge Neues über Vergangenes aus Frankfurt erfahren möchte – der
ist bei der Lesung „101 historische Orte in Frankfurt“ genau richtig.©
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Lesung

Resolution des Ortsbeirats 15
Nieder-Eschbach ist ein Ort für alle Menschen – vielfältig, welt-
offen und tolerant

Im Januar dieses Jahres wurde bekannt, dass sich am 25. November
2023 in Potsdam unter konspirativen Umständen eine Gruppe von
etwa zwei Dutzend Menschen getroffen hat, um unter dem verharm-
losenden Begriff „Remigration“ die Vertreibung von Millionen
Men schen aus Deutschland zu besprechen, die ihrer Meinung nach
nicht qualifiziert seien, hierzulande zu leben.

Der an diesem Tag diskutierte Plan einer Umsiedlung von zwei
Millionen Menschen nach Nordafrika erinnert fatal an ähnliche Pla -
nun gen der Nationalsozialisten aus dem Jahr 1940 („Madagaskar-
Plan“), die schließlich in die Deportation und Ermordung von
Millionen Juden, Sinti und Roma, Behinderten, Homosexuellen und
anderen von den Nazis als „Untermenschen“ betrachteten Be völ ke -
rungs gruppen mündeten.

Wir nehmen dieses Treffen sehr ernst. An jenem Tag trafen sich nicht
ein paar geistig verwirrte Spinner, sondern hochrangige Vertreter der
AfD, ein Exponent der Identitären Bewegung, Mitglieder der Werte -
union, Angehörige verschiedener Berufsgruppen bzw. Be völ ke -
rungs schichten. Und sie planten nichts Geringeres als die Ein -

Fortsetzung auf Seite 2
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ANZEIGENANNAHME
Telefon 069 5073049 / Telefax 069 5073016

e-Mail schaan-ne@t-online.de

REDAKTIONSSCHLUSS
Die nächste Ausgabe des „Nieder-Eschbacher Anzeiger”

– „Bonameser Rundblick” – „Zeitung am Bügel”
erscheint am 19. April 2024.
Texte: Freitag, 12.04.

Anzeigen: Montag, 15.04., 12 Uhr

Texte, die nach Redaktionsschluss eingehen,
können aus terminlichen Gründen nicht mehr

 berücksichtigt werden.

Sprechstunden der Verwaltung

Bür ger amt Nie der-Esch bach, Deuil-La-Barre-Straße 26,
60437 Frank furt, Telefon 115.
Mo. 9.00 - 17.00 Uhr, Di. u. Mi., 7.30 - 14.00 Uhr, Do. 10.00 - 18.00 Uhr,
Fr. 7.30 - 13.00 Uhr
Au ßen stel le Har heim, Phi lipp-Schnell-Straße 52, 60437 Frank furt,
Telefon 115. Mo. 12.00 - 18.00 Uhr,
Mi. 7.30 - 13.30 Uhr (Di., Do. und Fr. ge schlos sen)
Bürgeramt Nordwest/Außenstelle Kalbach, Kalbacher Hauptstr. 36,
60437 Frankfurt, Di. 7.30 - 13.30 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr
Au ßen stel le Nie der-Er len bach, Alt-Er len bach 42, 60437 Frank furt,
Telefon 115.
Di. 7.30 - 13.00 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr
Kinderbeauftragte Sina Batista Sanchez,
e-Mail nieder-eschbach@kinderbeauftragte-frankfurt.de
Kinderbeauftragte Kalbach Eva Maria Lang,
Telefon 069 676344, mobil 0160 98012882, e-mail tghlang@alice-dsl.net
Termine nach Vereinbarung im KiJu Kalbach, Am Brunnengarten 19
Stadtteilbibliothek Nieder-Eschbach, Otto-Hahn-Schule
Regulär geöffnet: Mo. und Mi.  13.00 - 18.00 Uhr und Di. 13.00 - 17.00 Uhr
Sprech stun de des Stadt be zirks vor ste hers Nie der-Esch bach,
Di., 17,00-18,00 Uhr im Verwaltungsgebäude Deuil-La-Barre-Str. 26,
I. Stock, Telefon 212331837
Ernst P. Müller, Georg-Büchner-Straße 37, Telefon 5076252 oder
0179 4614831
Ortsgerichtsvorsteher Holger Dyhr,
Telefon 069 5071830 oder 0160 4491933
Sprechstunde jeden 1. und 3. Dienstag im Monat im katholischen  Pfarr ge -
meinde haus, Deuil-La-Barre-Straße 2 und nach telefonischer Verein barung
Schieds mann Michael Paul, Erstkontakt vorübergehend per Telefon 069
5075142 bzw. per Mail unter Michael.Paul@Schiedsmann.de
Stellvertretender Schiedsmann Herr Szeltner, Telefon 01577 7385824
e-Mail c_hszeltner@yahoo.de
So zi al be zirks vor ste herin Beate Lamb,
Telefon 069 5074769
Termine nach Vereinbarung im Bürgeramt Nieder-Eschbach,
Deuil-La-Barre-Straße, auch Hausbesuch sind möglich
Stadbezirksvorsteherin Kalbach-Riedberg Gudrun Sulzer-Gram
Telefon 069 53058362, e-Mail sulzer-gram@googlemail.com
Termine nach Vereinbarung im Alten Rathaus Kalbach, Kalbacher Haupt -
straße 36
Regionalrat Nieder-Eschbach / Am Bügel
Michael Paul (Vorsitzender) Telefon 069 5075142
(eine Stellvertretung existiert zur Zeit nicht)
Es kann auch der Briefkasten am Bürgeramt genutzt werden
Quartiersbüro „Mach Deinen Bügel", Ben-Gurion-Ring 56 – Sozialer
Zusammenhalt, Sprechzeiten: Mo.-Fr. 9-13 Uhr, Mo. 14-16 Uhr, Mi. ge-
schlossen oder n.V., Telefon 069 50004060, e-Mail: qm-bgr@qurban.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Telefon 116 117
EC-Karten Sperrnummer, Telefon 116 116
Servicecenter Frankfurt, Telefon 115
Wertstoffhof Nord Max-Holder-Straße 29 (Kalbach),
Sommer (1.4. - 30.9.): Mo. - Sa. 8.00 - 17.00 Uhr
Winter (1.10. - 31.3.): Mo. - Sa. 10.00-16.00 Uhr
Kostenpflichtige Abgabe von Altreifen und Bauschutt / Bau misch  abfällen.
Verkauf von Komposterden – lose Ware.
Polizeiliche Beratung
Andreas Wagner, Polizeihauptkommissar, Schutzmann vor Ort,
Montags 10.00-12.00 Uhr, Rathaus Nieder-Eschbach, 1. Stock
Donnerstags 9.00-12.00 Uhr, Ladenzeile, Ben-Gurion-Ring 56
Terminvereinbarung möglich unter Telefon 755-11472
E-Mail: Andreas.Wagner@polizei.hessen.de
Polizeipräsidium Frankfurt, 14. Polizeirevier, 60439 Frankfurt am Main,
Marie-Curie-Straße 32, Telefon 069 755-11400, Fax, 755-11409

Das Bürgeramt Nieder-Eschbach ist seit 2. Mai wieder geöffnet.
schränkung der in den Artikeln 1 bis 4 unseres Grundgesetzes ver-
brieften Grundrechte mit dem Ziel, einem Teil der Bevölkerung das
Recht auf ein freies und selbstbestimmtes Leben in Deutschland zu
entziehen.

Wir stellen uns diesem Ansinnen entschieden entgegen!

In Nieder-Eschbach leben Menschen aus mehr als 50 Nationalitäten.
Mehr als die Hälfte der Nieder-Eschbacher Bevölkerung hat einen
Migrationshintergrund, das heißt, ist selbst aus dem Ausland zuge-
wandert oder hat mindestens einen aus dem Ausland zugewanderten
Elternteil. Einem großen Teil dieser Menschen sprechen die Teil -
neh mer des Potsdamer Treffens und ihre Gesinnungsgenossen das
Recht auf ein Leben in Deutschland ab.

Wir lassen uns nicht in „gute“ und „schlechte“, „deutsche“, „nicht-so-
deutsche“ und „gar-nicht-deutsche“ Nieder-Eschbacher aufteilen!

Unser Stadtteil lebt davon, dass wir uns alle gegenseitig in Respekt
begegnen. Dass sich jeder von uns in seiner Einzigartigkeit ange-
nommen fühlen darf. Dass wir miteinander arbeiten, miteinander
feiern, auch mal miteinander streiten, aber immer eines vor Augen
haben: dass Nieder-Eschbach ein liebens- und lebenswerter Ort für
alle bleibt – ohne Wenn und Aber.

Wir alle können in unserem persönlichen Umfeld

• uns den Versuchen populistischer Verführer entgegen stellen,
Hass und Zwietracht in unserer Mitte zu säen.

• in Gesprächen oder bei anderen Gelegenheiten mutig für unsere
offene und tolerante Gesellschaftsordnung eintreten.

• nicht zulassen, dass unsere Gemeinschaft vom Gift des Rassismus
und der Intoleranz zerfressen wird.

Zusammen sind wir Nieder-Eschbach!

CDU

Bündnis 90 /Die Grünen

SPD

BFF

FDP

Fortsetzung von Seite 1

Boomer
Bye, bye, Boomer! Das Portrait einer Generation und ihrer inneren
Widersprüche von Heinz Bude

Die Boomer nehmen Abschied.
Wer zwischen 1955 und 1970 in
der Zeit der geburtenstarken Jahr -
gänge zur Welt gekommen ist, hat
den Ruhestand erreicht oder zählt
zu den Älteren, die nach und nach
ihre Posten freimachen. Die
Boomer verbindet das Gefühl, dass
es zu viele von ihnen gibt, das spür-
ten sie schon in überfüllten Klas -
sen zimmern und später auf dem
Arbeitsmarkt. Daraus resultierte
eine Haltung der Skepsis, und die
Erfahrung von AIDS und Tscher -
no byl hat sie in einer entscheiden-
den Phase ihrer Biografie gelehrt,
dass nichts gesichert und gar nichts
garantiert ist. Heinz Bude, ein früher Boomer, beschreibt, wie sich
mit dieser Generation auch ein Lebensgefühl verabschiedet, das un-
sere Gesellschaft über Jahrzehnte geprägt hat.

Hanser 22,00 Euro

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen    finden

Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de
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Weiteren wird der Ortsbeirat einen Vertreter der Bäderbetriebe
Frank furt einladen, um zum Stand der Realisierung der Traglufthalle
am Freibad Nieder-Eschbach Auskunft zu geben. Auch die Wirt -
schafts dezernentin Frau Wüst wurde noch einmal gebeten in eine
Sitzung des Ortsbeirates zu kommen. Auf unsere Einladung vom
November 2022 war bis heute keine Reaktion erfolgt. Auch bezüg-
lich der bereits seit 2010 geschlossenen Toilettenanlage an der U-
Bahnstation Nieder-Eschbach wurde ein Auskunftsersuchen bezüg-
lich der Mittelbereitstellung im Haushalt 2024/2025 verabschiedet.
Auskunft erbittet der Ortsbeirat ferner zu den geplanten Ver än de run -
gen des Schulbeziks der Michael-Grzimek-Schule für das Schuljahr
2024/2025.

Die nächste Sitzung des Ortsbeirats 15 findet voraussichtlich am
Freitag, dem 19. April 2024, um 19.30 Uhr wieder im Darmstädter
Hof, An der Walkmühle 1, Saal 1 statt. 

Ich würde mich freuen, Sie wieder als Besucher begrüßen zu dürfen.

Herzlichst Ihr

Ernst P. Müller

NABU Ober-Eschbach

Einladung zum Bildervortrag
am 18. März 2024

Der NABU Ober-Eschbach lädt alle Interessierten am 18. März 2024
zu einem Bildervortrag „Schmetterlings- und Blumen para -
dies REIFENBERGER WIESEN im Hochtaunuskreis“ ein. 

In dieser Präsentation stellt Schmetterlingsexperte Alfred Westen -
berger alle auf den Reifenberger Wiesen vorkommenden Tagfalter-
und Widderchenarten vor sowie die Nektar- und Eiablagepflanzen
der dort zu beobachteten Schmetterlinge und seltene, in den Mager -
wiesen vorkommende Wildblumenarten. Auch über die Pflege dieser
einmaligen Naturlandschaft und die Frage, was zum Schutz der
Artenvielfalt getan werden kann, wird berichtet; zudem werden die
Schmetterlingsarten vorgestellt, die aufgrund der Klimaerwärmung
aus südlichen Ländern in den Frankfurter Raum und in den Taunus
eingewandert sind.

Der Vortrag findet um 20.00 Uhr im Vereinsheim Gonzenheim,
Gunzo saal 1. Stock, Am Kitzenhof 4 statt, der Eintritt ist frei und ab
19.30 Uhr möglich. Getränke werden gegen einen kleinen Kosten -
beitrag zu Gunsten des Naturschutzes während der Veranstaltung an-
geboten. 

Weitere Informationen und Kontaktdaten unter www.nabu-oberesch-
bach.de .

Christiane Lorenz, NABU Ober-Eschbach

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Sehr geehrte Nieder-Eschbacher Bürgerinnen und Bürger,

der Ortsbeirat 15 (Nieder-Eschbach) ist am Freitag, dem 8. März 2024
zu seiner 28. Sitzung in der XII. Wahlperiode in der Gaststätte Darm -
städter Hof, An der Walkmühle 1, im Saal 1, zusammengetroffen.

Auch die dritte Sitzung des Ortsbeirats 15 war wieder von zahlrei-
chen interessierten Besuchern begleitet. In der Bürgerfragestunde er-
stattete unsere Kinderbeauftragte Frau Sina Batista Sanchez ihren
Tätigkeitsbericht für 2023. Außerdem konnte sie ganz aktuell Aus -
kunft zum Sachstand der Hortsituation bezüglich der geplanten Er -
weiterung in den Räumen der katholischen Kirchengemeinde St.
Stephanus abgeben. Demnach wird die Stadt Frankfurt die Räum -
lich keiten im katholischen Gemeindezentrum zum 1.7.2024 inklusi-
ve der Möblierung anmieten können. In der Trägerschaft des Evan -
ge lischen Vereins für Jugendsozialarbeit sollen dort zum neuen
Schul jahr etwa 30 neue Hortplätze zur Betreuung der Grundschüler
geschaffen werden. Herr Recker von der katholischen Kirchen ge -
meinde konnte bestätigen, dass man sich im Grundsätzlichen weitge-
hend einig geworden sei. Der Mietvertrag bedarf aber noch der
Unter zeichnung durch das Dezernat von Frau Weber. Des Weiteren
meldeten sich in der Bürgerfragestunde Vertreter des Jugendhauses
am Bügel, des Kinderhauses am Bügel sowie auch des Kinder- und
Jugendtreffs in den Räumen der Evangelischen Kirchengemeinde
Nieder-Eschbach zu Wort. Sie machten darauf aufmerksam, dass die
Finanzierung der offenen Kinder- und Jugendarbeit seit 2016 keine
nenneswerte Anpassung zum Ausgleich der in Folge der Inflation
und auch der tariflichen Gehaltsanpassungen gefunden habe.

Der Ortsbeirat wird in der kommenden Haushaltssitzung einen ent-
sprechenden Antrag interfraktionell an den Magistrat richten, mit der
Bitte um entsprechende Mittelerhöhung zur Sicherung dieser für die
jungen Menschen im Stadtteil wichtigen Angebote offener Jugend -
arbeit.

Unter dem Tagesordnungspunkt Mitteilungen des Ortsvorstehers
konnte ich den Kolleginnen und Kollegen sowie auch den interessier-
ten Besuchern berichten, dass inzwischen die Veröffentlichung des
Bebauungsplanes B 923 -Nordwestlich Auf der Steinern Straße vom
Stadtplanungsamt erfolgt ist. Der Bebauungsplan Nr. 923 umfasst
die Flächen für die geplanten Neubauten des Gymnasiums Nord,
 einer Grundschule sowie auch eines Kindergartens. In den Rand -
lagen zur bereits bestehenden Bebauung sollen zudem neue Woh -
nun gen entstehen.

Die neuen Anträge befassten sich u.a. mit dem Auskunftsersuchen
zum Planungsstand der neuen Skateranlage und des Fitnessparkours
an der Bezirkssportanlage in Nieder-Eschbach. In der Albert-
Schweitzer-Straße, an der Einmündung zur Deuil-la-Barre-Straße,
wird das Straßenverkehrsamt gebeten, im Bereich der Einmündung
durch die Markierung einer Sperrfläche im Fünf-Meterbereich für
 einen besseren Blick für die Verkehrsteilnehmer zu sorgen. Des
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Bürger für Frankfurt e.V. – BFF im OBR 15
Was läuft in Frankfurt schlecht oder falsch?

Brauchen wir eine Verkehrswende für die Verkehrswende? Müssen
wir Schülern in der Grundschule, die der deutschen Sprache nicht
mächtig sind, Gender-Sprache beibringen? Brauchen wir mehr Fahr -
rad ständer als Radfahrer? Alles absichtlich provokante Fragen!

Am Donnerstag, den 21. März, sind unsere Mitbürgerinnen und Mit -
bürger ab 19.00 Uhr zu unserem BFF-Stammtisch eingeladen, um
über dies oder anderes zu diskutieren. Er findet in der Gaststätte „Da
Mario in der Deuil-La-Barre-Straße 47 statt. Wir freuen uns auf Ihre
Teilnahme!

Jochen Haseleu (Fraktionsvorsitz BFF OBR15),
Telefon 0160 94694153, Email: bff-obr15@t-onlione.de

Lesung zu dem Jugendroman „Edelweißpiraten“
Damit die, die dem Nationalsozialismus widerstanden, 

nicht in Vergessenheit geraten

„Gerade, dass seine Bücher auf wahren Begebenheiten beruhen, ma-
chen sie so spannend“, sagte die Deutschlehrerin Frau Muthig zu den
beiden Lesungen des Autors Dirk Reinhardt. Ende Februar besuchte
der Jugendbuchautor wie jedes Jahr die Otto-Hahn Schule, um aus
zwei seiner Romane vorzulesen und mit den Schüler*innen ins Ge -
spräch zu kommen.

In der 3. und 4. Stunde
versammelten sich alle 8.
Klassen in der Großen
Aula für seine Lesung zu
„Train Kids“. Dieser Ro -
man handelt von fünf Ju -
gend lichen, die aus Süd -
amerika über Mexiko
nach Amerika flüchten
und sich gegenseitig da-
bei unterstützen. Für seine Recherche war Dirk Reinhardt mehrfach
in Mexiko und kam mit zahlreichen Jugendlichen über ihre gefähr -
liche Reise ins Gespräch.

Nach dieser Lesung verließ der 8er-Jahrgang die Aula und alle 9.
Klassen wurden für die 5. und 6. Stunde eingelassen, um der Lesung
zu „Edelweißpiraten“ zu lauschen. Zu Beginn stellte Dirk Reinhardt
den historischen Hintergrund des Romans vor. Darin geht es um die
Zeit während des Zweiten Weltkriegs und darum, wie die Edel weiß -
piraten sich gegen das Hitlerregime gewehrt haben. Die Mitglieder
der Edelweißpiraten waren Jugendliche im Alter von 14 bis 18
Jahren, und sie wollten das NS-Regime schwächen. Sie versuchten
durch die Entgleisung von Zügen, Flugblätter und Anti-Nazi Sprü -
chen an öffentlichen Wänden gegen die Nazis zu kämpfen. Außer -
dem waren sie auch gegen die von der NS-Regierung geleitete Hitler -
jugend (HJ). Viele der Gruppenmitglieder wurden verhaftet, von der
Gestapo in ein Jugend-KZ verschleppt, verhört, gefoltert oder öffent-
lich vor einer Menschenmenge erhängt. Dieser Roman wurde ge-
schrieben, damit die Edelweißpiraten nicht vergessen werden und
damit auch nicht vergessen wird, was sie alles getan und geopfert ha-
ben, um sich gegen das Hitlerregime zu wehren.

Die Fachschaft Deutsch bedankt sich ganz herzlich beim Förder -
verein der OHS, der die Lesungen in diesem Jahr finanziert hat!

Text: Schülerinnen des WPUs Rasende Reporter*innen
Foto: Anna Muthig

Erste Berufsmesse an der OHS
Hunderte Schüler*innen besuchen die Messe

„Heute steht die Entwicklung der jungen Menschen und ihre Pers -
pek tive für ihr Berufsleben im Vordergrund“, sagte Ober bür ger -
meister Mike Josef und eröffnete als Schirmherr die erste Berufs -
messe an der Otto-Hahn-Schule Frankfurt. Er bedankte sich auch bei
den Organisatorinnen der diesjährigen Berufsmesse: Frau Csehan,
Frau Brauser und Frau Czudai.

Mit dem Ziel, interessierte, junge Menschen zu gewinnen und den
Schüler*innen die vielfältigen Seiten der Berufe zu zeigen, kamen
ungefähr 30 Firmen. Es gab Stände u. a. im Bereich Handwerk,
Kaufmännisches, Finanzen, Medizin und öffentlicher Dienst. So wa-
ren z. B. die Johanniter vor Ort, eine Hilfsorganisation, die auch
inter national tätig ist. Claudia Kolter von den „Staatlichen Schlös -
sern und Gärten“ hat den Beruf Zierpflanzengärtner*in ausführlich
und begeistert vorgestellt. „Man ist kreativ und kreiert Gärten und
Parks abwechslungsreich. Es ist ein nachhaltiger Beruf und auch see-
lisch erfüllend, weil sich die Besucher*innen in den Parks bedan-
ken“, so Frau Kolter. „Man bekommt einen sehr guten Einblick in die
verschiedenen Bereiche der Berufswelt“, lobte Timo (E2c).

Frau Czudai zeigte sich ebenfalls begeistert: „Die Berufsmesse ist
 eine großartige Möglichkeit, den Schüler*innen die Angst zu neh-
men, mit Firmen zu reden, zu telefonieren oder ins Gespräch zu kom-
men. Die Schüler*innen bekommen vor Ort Ideen für die Berufs -
wahl.“

Laut den Schüler*innen war die Messe ein großer Erfolg. Diese emp-
fehlen auch, die Veranstaltung zu wiederholen, weil die Messe durch
die Vorstellung verschiedener Ausbildungsberufe, Studiengänge und
Praktika eine Stütze für sie persönlich war.

Ein großes Dankeschön an Frau Csehan, die Hauptorganisatorin, die
von Frau Brauser und Frau Czudai unterstützt wurde, sowie an den
Schulleiter Herrn Kapfenberger und den Oberbürgermeister und
Schirmherrn Mike Josef, die die Veranstaltung ideell mitgetragen
 haben.

Text: Schülerinnen des WPUs Rasende Reporter*innen
Foto: Dirk Kapfenberger

Mathe kann jeder
Und wir beweisen es

Wie können wir mithilfe von Mathe alltägliche Dinge wie Mehr -
wertsteuer, Inflation oder Zinsen besser verstehen? Was haben QR-
Codes mit Mathe zu tun? Wieso verkaufen Airlines mehr Tickets, als
es Plätze im Flugzeug gibt? Was macht Bienen zu genialen Mathe -
matikern? Und: Wie kannst auch du ein Mathe-Genie werden?

Zu kompliziert, stinklangweilig und komplett am wirklichen Leben
vorbei? Diese Vorurteile haben  viele von uns Mathe gegenüber, in
der Schule ist es nicht selten Hassfach
Nummer 1. Doch die beiden erfolgrei-
chen TikToker Josef Naber und Jo han -
nes Mensing von MatheMind sehen das
ganz anders. Sie lieben die Mathe ma tik,
und schaffen es, alle mit ihrer Be geis -
erung anzustecken: Mit diesem Buch
wird sich dein Blick auf die Welt der
Zahlen für immer verändern – wetten?

Tipps, Tricks und Fun Facts über
Mathe, die Sie noch nie gehört  haben.
Zwei junge Mathematiker wissen, wie
viel Spaß Formeln, Gleichungen und
Brüche bringen können.  DTV, 16,00 E

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen    finden

Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de
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zulernen. Frau Vetter und Frau Ilyas boten „Pfeffer auf der Flucht“
und einen Stärke- und Fett-Nachweis mit Schüler*innen aus dem

Biologie-Leistungskurs
an. Die Grund schü -
ler*innen Felix, Fri do -
lin, Valentina und Elisa
waren begeistert. In den
beiden Physik räumen
gab es für die Viert kläss -
ler*innen das Ent -
decken mit einer Lupe,
einem Fernglas oder der
Linse oder das Erstellen

eines Strom kreis laufs. Dies wurde von Frau Döner und Herr
Scheuer mann begleitet.

Zum Schluss erhielte die Kinder dann noch Urkunden für ihre Teil -
nehme an der NaWi-Rallye

Text: Iman Ahmad, Karolina Horky (WPU Reporter*innen)
Foto: WPU Reporter*innen

Meisterleistung von Fachbetrieben aus Ihrer Region

Rufen Sie den
Meister an
Anzeigen ausschneiden
und aufheben!

Der Schreiner
Mitglied der Innung

Schmaler Weg 2
61352 Ober-Erlenbach
Telefon 06172 41941
Telefax 06172 451179

E-Mail: Info@Cloos-Schreinerei.de
Internet: www.Cloos-Schreinerei.de
Bestattungen:
Telefon 06172 491701

Berkersheimer Obergasse 4
60435 Frankfurt
Telefon: 069 95 42 59 70
info@pulver-elektrotechnik.de / www.pulver-elektrotechnik.de

 EDV und Netzwerktechnik
 Smart Home
 Klingel-, Sprech- u. Videoanlagen

 Elektroinstallationen
 Lichttechnik
 Alarmanlagen

INNUNGSFACHBETRIEB

Frankfurter Straße 14a
61118 Bad Vilbel
Telefon: 06101 98 86 522

BAUDEKORATION
Hasenpfad 2
61118 Bad Vilbel
Telefon: 06101 405744
info@baudekoration-kyris.de

Malerarbeiten, Kreative Beschichtungen
Fassadensanierung und Wärmedämmung

Experimentieren für Viertklässler*innen

NaWi-Rallye begeistert Grundschüler*innen
Ende Januar fand die traditionelle NaWi-Rallye (NaWi = Natur wis -
sen schaften) für die Viertklässler*innen der umliegenden Grund -
schulen statt. Knapp 80 Kinder kamen in die Otto-Hahn-Schule, z.B.
von der Steffi-Jones-Schule (ehemals August-Jaspert-Schule) in
Bonames, der Marie-Curie-Schule auf dem Riedberg, der Michael-
Grzimek-Schule in Nieder-Eschbach oder der Grundschule Har -
heim.

In der großen Aula empfingen Frau Haas, die Fach be reichs leiterin
für alle MINT-Fächer, und Herr Kapfenberger, zu dem Zeitpunkt
noch stellvertretender Schulleiter (seit dem 1.2.2024 Schulleiter) die
neugierigen Schüler*innen.

Die Kinder wurden, zusammen mit ihren Klas sen kame rad*in nen, in
Gruppen aufgeteilt und Schü ler*innen aus der Oberstufe holten die
Kinder ab und brach ten sie in die entsprechenden Physik-, Bio- und
Chemie-Räume. Die Ober stufen schüler*innen waren für die Kinder
als Helfer*innen und Unterstützer*innen in den verschiedenen
Räumen da, wo sie gemeinsam mit ihren Lehrkräften verschiedene
Experimente aufgebaut hatten.

Im Bereich Chemie führten Herr Metzler und Herr Bouzlafa bunte
und spielerische Experimente Namens „Bunte Flammen“ und
„Bunte Tinte“ vor. Die Kinder konnten hierbei auch selbst experi-
mentieren und mitmachen, um den Bereich Chemie besser kennen-
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Syphilis. Kurz zuvor hat sich
Theos Bruder Vincent van Gogh
erschossen. Jo bleibt nichts als
ein Baby und Hun derte Bilder
des noch unbekannten Malers.
Sie beschließt, Vincent weltbe-
rühmt zu machen, und setzt da-
mit eine gigantische Erfolgs -
story in Gang. Über hundert
Jahre später stößt die Kunst -
historikerin Gina auf Jos Ge -
schichte. Und Jo nimmt sie mit
in eine Welt voller Menschen,
die besessen sind: von der
Liebe, der Kunst und von Vi sio -
nen.

Ginas Vater ist Schriftsteller
und versucht seit zwanzig Jah -
ren erfolglos, sein zweites Buch zu schreiben. An seiner Seite wird
Ginas Faszination für Jo selbst zu einem rauschhaften Roman über
eine kurze, aber folgenreiche Liebe. Und über zwei Familien ge -
schichten im Zeichen der Kunst. 

Kein & Aber, 23,00 Euro

Weiße Wolken
Zwei Schwestern: Die eine arbeitet sich an sämtlichem Unrecht un-
serer Gegenwart ab, die andere am bürgerlichen Familienideal; für
die eine ist ihr Schwarzsein eine politische Kategorie, für die andere
ihr Muttersein. Klug, erhellend und mit hintergründigem Witz er-
zählt Yandé Seck in ihrem Debütroman von den Ambivalenzen, die
wir im Kleinen wie im Großen aushalten müssen.

Dieo lebt mit ihrem Mann Simon und drei Söhnen in einer schönen
Altbauwohnung im Frankfurter Nordend. Sie leidet unter den uner-
füllbaren Ansprüchen der Gesellschaft an sie als Mutter, vor allem
aber ist es die ständige Kritik ihrer jüngeren Schwester Zazie an
 allem und jedem, die an ihren Nerven zerrt. Auch Simon, ein mittel-
alter weißer Mann und Angestellter in einem Finanz-Start-up, gerät
immer wieder ins Visier seiner Schwägerin, die zunehmend an der
rassistischen und sexistischen Gesellschaft verzweifelt.

Als der Vater der Schwestern,
ein eigensinniger Nietz sche -
fan, der vor mehr als vierzig
Jahren aus dem Senegal nach
Deutschland kam, unerwartet
stirbt, gerät das mühsam kali-
brierte Familiengefüge aus dem
Gleichgewicht. Für die Be er -
digung reisen die Schwestern
in das Land ihres Vaters. Der
Abschied wird für die beiden
zu einem Neuanfang – in vie-
lerlei Hinsicht.

Kiepenheuer & Witsch,
23,00 Euro

Das kleine Haus am Sonnenhang
Eine kleine Philosophie der
Gelassenheit und des stillen
Glücks: Alex Capus erzählt ei-
ne persönliche Geschichte über
die Liebe zur Literatur und ein
Leben im Einklang mit sich
selbst. – Es sind die neunziger
Jahre in Italien. In den Kneipen
wird geraucht, an den Tank -
stellen wird man bedient. Alex
Capus bezieht ein einsam ste-
hendes Steinhaus am Sonnen -
hang eines Weinbergs. Dort
ver bringt er viel Zeit mit seiner
Freundin und Freunden, dort
sucht er die Einsamkeit, um an
seinem ersten Roman zu schrei-
ben. Wie findet man Zu frie den -
heit im Leben? Warum stets ei-
ne neue Pizza ausprobieren, wenn doch die gewohnte Pizza Fio ren -
tina völlig in Ordnung ist? Warum Jagd nach immer noch schöneren
Stränden machen, wenn schon der erste Strand gut ist?

Hanser, 22,00 Euro

Trophäe
Gaea Schoeters’ Roman ist ein
„ethischer Mindfuck“ (Dimitri
Verhulst) – provokant, radikal
und eine erzählerische Aus nah -
me erscheinung. Am Ende
bleibt die Frage: Was ist ein
Men schenleben wert?

Gaea Schoeters preisgekrönter
Roman ist von einer außer -
ordentlichen erzählerischen
Wucht. Die Tiefenschärfe, mit
der sie die Geräusche und
Gerüche der Natur beschreibt,
lässt einen sinnlich erleben,
was einen moralisch an die
Gren zen zwischen Richtig und
Falsch führt. 

Hunter, steinreich, Amerikaner und begeisterter Jäger, hatte schon
fast alles vor dem Lauf. Endlich bietet ihm sein Freund Van Heeren
ein Nashorn zum Abschuss an. Hunter reist nach Afrika, doch sein
Projekt, die Big Five vollzumachen, wird jäh von Wilderern durch-
kreuzt. Hunter sinnt auf Rache, als ihn Van Heeren fragt, ob er schon
einmal von den Big Six gehört habe. Zunächst ist Hunter geschockt,
aber als er die jungen Afrikaner beim flinken Jagen beobachtet ... Ein
Roman von radikaler Konsequenz.

Zsolnay, 24,00 Euro

Die Entflammten
Jo und Gina: Zwei Frauen, zwei Epochen – ein rauschhafter Roman
über die Liebe und die Kunst. Frankreich und Holland um 1900. Die
junge Jo van Gogh-Bonger verliert ihren geliebten Mann Theo an die

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher, DVDs, Spiele u.s.w.

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit! Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

BuchvorstellungenBuchvorstellungen
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel,

unterhaltsame Spiele ...

Wechselnde Buchvorstellungen finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de
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Sieben Jahre hat Estela im Haus der fremden Familie gelebt, hat tag-
ein, tagaus für sie gesorgt. Die karierte Schürze ist zu einer zweiten

Haut geworden, die dünnen
Wände ihres Zimmers sind im-
mer näher gerückt. Doch sie ist
nicht die einzige Gefangene
des Hauses: Im leeren Blick
des Mädchens sieht Estela ihre
eigene Einsamkeit gespiegelt.
Jeder Versuch von Intimität
zwischen Angestellter und
Kind zerschellt an der ehrgeizi-
gen Mutter und dem autoritä-
ren Vater, an der Brutalität der
Verhältnisse. Auf engstem
Raum ringen vier Menschen
ums Überleben und rasen doch
unausweichlich auf eine Katas -
trophe zu.

Hanser, 24,00 Euro

Zeit der Schuldigen
Roman nach einem wahren Kriminalfall

Ein Mörder, der straffrei bleibt. Ein Vater, der für Gerechtigkeit
kämpft. Eine Polizistin, die alles aufs Spiel setzt. Als der 72jährige
Volker März an einem kalten Herbstmorgen den Bahnsteig betritt,
ahnt er nicht, dass er beobach-
tet wird. Der alte Mann gilt als
dringend tatverdächtig in ei-
nem Mordfall, der vor 40 Jah -
ren ganz Deutschland erschüt-
terte: Im November 1981 wur-
de die 17jährige Nina Mar -
kowski auf brutale Weise um-
gebracht. Die Spuren am Tatort
belasteten Volker März damals
schwer, doch die Beweise
reichten nicht für einen Schuld -
spruch. Verzweifelt kämpft
Ninas Vater seither für Ge rech -
tig keit. Unterstützung erfährt
er von Kriminal haupt kom -
missa rin Anne Paulsen, die den
Fall Jahrzehnte später wieder
aufrollt. Angetrieben von ei-
nem sehr persönlichen Motiv schmiedet sie einen ungeheuerlichen
Plan, um den damals Freigesprochenen doch noch zur Rechenschaft
zu ziehen. Aber ist sie auch bereit, dafür selbst zur Täterin zu wer-
den?

Eindringlich, aufwühlend und hochaktuell – die mitreißende Ana to -
mie eines wahren Verbrechens, angelehnt an den Fall Frederike von
Möhlmann

Lübbe, 22,00 Euro

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher, DVDs, Spiele u.s.w.

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit! Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

Hallo du Schöne
Gemeinschaft und Zugehörigkeit kennt William Waters nur vom
Basketballplatz. Das ändert sich, als er am College die temperament-
volle Julia Padavano kennenlernt und sich in sie verliebt. Er, der eine
unglückliche Kindheit erlebt hat, erfährt, was es heißt, eine Familie
zu haben. Denn Julia und ihre drei Schwestern sind unzertrennlich
und ihre Eltern immer präsent. William wird Teil des so herrlichen
wie anstrengenden Chaos aus Liebe und Fürsorge. Zusammen über-
stehen die Schwestern den Tod des Vaters und den Weggang der
Mutter. In allen Krisen geben sie einander Halt und erfreuen sich ge-

meinsam an Julias Glück mit
William. Doch seine tiefe Ein -
sam keit wirft nicht nur Julias
genau durchdachte Pläne für
 ihre gemeinsame Zukunft über
den Haufen, sondern treibt
auch die vier Schwestern aus-
einander – bis ein Schick sals -
schlag ihren alten Zusammen -
halt erfordert.

Selten ist so mitreißend, so in-
telligent und zärtlich über
Familie und Liebe, Schmerz
und Heilung geschrieben wor-
den, wie es Ann Napolitano in
„Hallo, du Schöne” gelungen
ist.

Dumont, 25,00 Euro

Die Postkarte
Im Januar 2003 fand Anne Berests Mutter unter den Neu jahrs -
wünschen eine verstörende Postkarte mit nichts als den Namen ihrer
vier Angehörigen, die in Auschwitz ermordet wurden; ohne Ab -
sender, ohne Unterschrift. Anne fragt nach und die Mutter erzählt ihr
die tragische Geschichte der
Familie Rabinovitch. Aber erst
als ihre kleine Tochter in der
Schule Antisemitismus erfährt,
beschließt Anne, der Sache
wirklich auf den Grund zu ge-
hen. Mithilfe eines Privat de tek -
tivs und eines Kriminologen
recher chiert sie in alle erdenk-
lichen Richtungen. Das Er geb -
nis ist dieser Ausnahmeroman.
Er zeichnet nicht nur den unge-
wöhnlichen Weg der Familie
nach, sondern fragt auch, ob es
gelingen kann, in unserer Zeit
als Jüdin ein „ganz normales”
Leben zu führen.

Berlin Verlag, 28,00 Euro

Mein Name ist Estela
Das Mädchen ist tot, die Haushälterin wird vernommen. Zum ersten
Mal hören alle Estela zu. Szene um Szene offenbart sie ein schwin-
delerregendes Kammerspiel unüberbrückbarer Klassen unter schiede.

BuchvorstellungenBuchvorstellungen
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel,

unterhaltsame Spiele ...

Wechselnde Buchvorstellungen finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de
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30 Jahre Frauenchor Nieder-Eschbach
Zum Anlass unseres 30jährigen Chor-Jubiläums veranstalten wir
unser Konzert:

„30 Jahre und kein bisschen leiser“

am 26. und 27. April 2024

im Darmstädter Hof in Nieder-Eschbach.

Wir haben viele neue Lieder einstudiert, aber auch unsere Lieblings -
melodien aus den vergangenen 30 Jahren dürfen natürlich nicht fehlen.

Instrumental begleiten uns am Klavier Thorsten Larbig, am Kontra -
bass Thomas Schilling, am Schlagzeug Peter Fahrenholz und am
Saxophon Elke Lange-Helfrich. Für die passende Licht- und Ton -
technik ist Thorsten Hartmann zuständig.

Eintrittskarten für 18,00 Euro gibt es bei allen Sängerinnen und
in der Buchhandlung Schaan in Nieder-Eschbach.

Vergangenes Wochenende waren wir zu intensiven Übungsstunden
in Dorfweil im Taunus. Hier wird jeder Ton geübt bis er richtig sitzt.
Auch kleine Choreografien haben wir eingeübt. Und was es sonst
noch so mit Dorfweil auf sich hat, ja das erfahren Sie dann bei uns im
Konzert.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. G.W.

Schützenverein „GUT SCHUSS”
Nieder-Eschbach e. V.

Herzliche Einladung zum 1. Mai-Frühlingsfest
bei den Schützen!

Liebe Gäste,

wir öffnen unsere Tore am 1. Mai, ab 10 Uhr, und laden Sie herzlich
ein, gemeinsam mit uns zu feiern. Wir haben bereits eine Anfrage für
schönes Wetter gestellt und hoffen auf Sonnenschein und angeneh-
me Temperaturen.

Was erwartet Sie?

• Leckeres Grillgut: Unserer Grillmeister zaubern saftige Köst lich -
keiten für Sie.

• Kühle Getränke: Ob erfrischendes Bier, spritziger Apfelwein oder
kühle Limonade, wir haben für jeden Geschmack das Richtige.

• Naschkatzen aufgepasst: An unserer großen Kuchentheke finden
Sie selbstgemachte süße Versuchungen für jeden Gaumen.

• Für die Kleinen: Unsere jüngeren Gäste können sich auf eine Hüpf -
burg zum Toben und Kinderschminken freuen.

• Schießsport zum Ausprobieren: Unter fachkundiger Aufsicht bie-
ten wir Ihnen die Möglichkeit, den Schießsport mit Luftpistole
oder Luftgewehr an einem unserer zehn Stände auszuprobieren.
Für die Kinder steht ein Lichtgewehr bereit.

• Böllerschützen aus Eschersheim: Um 12.00 Uhr erwartet uns  eine
beeindruckende Vorführung der Böllerschützen aus Eschersheim.

Wir freuen uns sehr auf Ihren
Besuch und wünschen Ihnen
schon jetzt einen wunderbaren 1.
Mai bei den Nieder-Esch bacher
Schützen!

Mit herzlichen Grüßen,
das Team der
Nieder-Eschbacher Schützen

© Wilma, 6 Jahre

ERSCHEINUNGS-
TERMINE 2024

19. April
24. Mai

Juni keine Ausgabe
5. Juli

August keine Ausgabe
13. September
18. Oktober
15. November
13. Dezember

(Termine unter Vorbehalt)

Die Erscheinungstermine
 finden Sie auch auf  unserer

Internetseite

www.buchhandlung-
schaan.de

unter der Rubrik
„Niedereschbacher Anzeiger”
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Verwandte oder gar sich selbst auf einem der Bilder zu entdecken.
Hatte eine oder einer von uns Erfolg?

Es war ein „Frankfurter Tag“, der wiederum von Reinhold Berger gut
vorbereitet worden war. Er musste natürlich auch einen entsprechen-
den Abschluss finden. Das war dann zum Mittagessen im „Frank -
furter Salon“ in der Braubachstraße - bei Gemüse- oder Bohnen ein -
topf und einem leckeren Stück Kuchen.

kezi

Einladung zur Delegiertenversammlung 
Donnerstag, 28.3.2024, 19.30 Uhr

im Darmstädter Hof, An der Walkmühle1, 60437 Frankfurt/Main

Ein Woche vorher können alle Berichte auf www.tus1894.de eingese-
hen werden. Die Papierform entfällt.

T A G E S O R D N U N G

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung durch den Vorsitzenden
TOP 2 Totenehrung
TOP 3 Bestellung von zwei Urkundenpersonen
TOP 4 Verleihung des Georg-Kester- und August-Zentgraf-

Gedächtnispreises
TOP 5 Berichte des Vorstandes
TOP 6 Bericht des Schatzmeisters
TOP 7 Bericht der Kassenprüfer
TOP 8 Antrag auf Entlastung des Vorstandes
TOP 9 Haushaltsplan 2024 – Voranschlag
TOP 10 Beschlussfassung Haushalt 2024
TOP 11 Ehrungen
TOP 12 Beschlussfassung über Anträge von Mitgliedern, die

spätestens eine Woche vor dem Versammlungstermin
schriftlich in der Geschäftsstelle Alt Niedereschbach 23c
oder per E-Mail an info@tus1894.de eingegangen sind.

TOP 13 Beschlussfassung über Anträge des Vorstandes
TOP 14 Verschiedenes

Zur Delegiertenversammlung sind alle Mitglieder eingeladen.
Ein Stimmrecht haben nur die von den Abteilungen gewählten
De legierten.

Sollten Delegierte nicht teilnehmen können, bitten wir im In for ma -
tion an die entsprechende Abteilungsleitung, damit ein Ersatz de le -
gierter benannt werden kann.

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand
Turn- und Sportverein Nieder-Eschbach 1894 e.V.

TUS-NACHRICHTEN
www.TuSNieder-Eschbach.de

Barbara Klemm – Frankfurt-Bilder
TuS-Senioren besuchten Ausstellung im Historischen Museum

Für viele von uns 25 TuS-Senioren, die am 29. Februar die Aus -
stellung mit Fotografien von Barbara Klemm im Historischen Mu se -
um besuchten, war es sicher so etwas wie eine Reise in die Ver gan -
gen heit. Insbesondere die 60er und 70er Jahre in Frankfurt wurden
wieder wach, Erinnerungen an ein Frankfurt im Umbruch, an die
68er Studentenproteste, an die NPD-Aufmärsche in der Stadt, an die
Demonstrationen gegen den Vietnamkrieg oder die Aus ein an der -
setzung um den Bau der Startbahn West und die Räumung der be-
setzten Häuser im Westend, an die Ankunft der ersten Gastarbeiter,
an eine vielfältige Theater-, Konzert- und Jazzszene, an die das inter-
nationale Kulturleben prägende Buchmesse, an das Auftreten von
Politikern und Denkern mit deutschlandweit bekannten Namen,
aber auch an das Leben in Frankfurt selbst – auf dem Römerberg, im
Ostend oder in den Straßen und Parks der Stadt.

Barbara Klemm, die langjährige Redaktionsfotografin der Frank -
furter Allgemeinen Zeitung, hat das alles mit ihren Bildern eingefan-
gen und dokumentiert. Sie fotografierte die Menschen, nicht nur
Menschen aus Kultur und Politik, sondern insbesondere auch Men -
schen in ihrer normalen Umgebung, bei der Arbeit, bei der Ankunft
am Hauptbahnhof, beim Einkauf in den Kaufhäusern, oder nicht zu-
letzt auch einfach nur in der eigenen Wohnung oder dem Hof des
Wohnhauses. Die fachkundigen Erzählungen der begleitenden Füh -
rerin zu den auf den Bildern gezeigten Ereignissen weckten wahr-
scheinlich bei manchem von uns auch die eine oder andere eigene
Erinnerung an die damalige Zeit in Frankfurt.

Die zum Teil großformatigen Schwarz-Weiß-Bilder, die Barbara
Klemm selbst für diese Ausstellung produziert hat, sind beeindruk-
kend. Für unsere „farbverwöhnten” Augen waren sie aber eine be-
sondere Herausforderung, zumal wenn man versuchte, am Wett be -
werb des Museums „Sind Sie das?” teilzunehmen und Freunde oder

Turnen

Neue Kurse der Abteilung Turnen
Kindertanz ab 3 Jahren 

Freitags in der Gymnastikhalle der Otto-Hahn-Schule, 14.30 bis
15.00 Uhr.

Da uns ausschließlich Anmeldungen für 3-jährige Kinder erreich-
ten, haben wir uns entschlossen das Kursangebot „Ballett” in „Kin -
der tanz” zu ändern und den Bedürfnissen der kleinen Tänzerinnen
und Tänzer anzupassen.

Im Kindertanz werden die Kinder spielerisch an das Tanzen heran-
geführt, erlernen erste Rhythmusschritte und sich im Takt der Musik
zu bewegen. 

Es ist eine spielerische und kreative Vorbereitung auf alle Tanzarten,
geht aber vor allem in Richtung Ballett.

Um die Kleinen nicht zu überfordern, beträgt die Trainingszeit 30
Minuten.

Das Angebot kann nur in Kombination mit einer Mitgliedschaft im
TuS-Nieder-Eschbach und dem Erwerb einer 10er Karte (20 Euro)
wahrgenommen werden. Die ersten zwei Stunden sind kostenlose
Probestunden. 

Jetzt per Mail anmelden bzw. anfragen unter: turnen@tus1894.de.

Jazz-Dance für Erwachsene

Freitags in der Sporthalle der Michael-Grzimek-Schule, 20.00 bis
21.00 Uhr.

Jazz-Dance vermittelt Freude am Tanzen durch das Bewegen auf
moderne Lieder quer durch die Chart-Geschichte von den 60ern bis

Fortsetzung auf Seite 10
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heute. Egal ob fetzig oder gefühlvoll und lyrisch, es ist für jeden
 etwas dabei. Der ganze Körper wird eingesetzt und hält Körper und
Geist fit.

Anmeldung unter turnen@tus1894.de. Nur für TuS-Mitglieder mit
10er Karte für 20 Euro.

Volleyball- Freizeitgruppe

Montags in der Sporthalle der Michael-Grzimek-Schule, 20.30 bis
22.00 Uhr.

Das Angebot richtet sich an alle ab 14 Jahren, die Spaß am Volleyball
haben.

Komm bei Interesse einfach vorbei.

Gerätturnen für Mädchen

Samstags in der Sporthalle der Michael-Grzimek-Schule, 14.30
bis16.30 Uhr.

Wir laden euch herzlich zum Gerätturnen für Mädchen ab 6 Jahren
ein. Willkommen sind Mädchen, die bereits erste Grundlagen des
Gerätturnens beherrschen und Mitglied in unserem Verein sind oder
beitreten möchten. 

Anmeldung unter turnen@tus1894.de. 

Das Angebot der Turnabteilung wird immer wieder erweitert und
teilweise verändert. Im Moment sind wir auf der Suche nach neuen
Trainerinnen und Trainern, die unser aktuelles Angebot noch er-
gänzen können. Wenn du Ideen hast und Lust etwas anzubieten,
darfst du dich gerne bei uns melden (Kontakt: turnen@tus1894.de).
Ein Trainerschein ist von Vorteil, aber keine Voraussetzung.

Den aktuellen Übungsplan kannst du stets unter
https://www.tus1894.de/aktueller-uebungsplan-turnen einsehen.

Aktuelles von uns

• in unseren Schaukästen an der Michael-Grzimek-Schule, am
Darm städter Hof sowie in der Halle der Otto-Hahn-Schule

• Instagram:
https://www.instagram.com/tusniedereschbach.turnen/

Facebook:
https://www.facebook.com/TuSNiederEschbach.Turnen

Wir wünschen euch allen ein sonniges Osterfest
und einen fleißigen Osterhasen!

Eure Abteilung Turnen des TuS Nieder-Eschbach
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Fußball

Die  aktiven TuS-Mannschaft haben die Saison
2023/2024 fortgesetzt

Die Saison 2023/2024 wurde für unsere beiden aktiven Mann -
schaften wieder ab dem 18.2.2024 fortgesetzt. Die letzten Spiele
wurden vor der Winterpause am 10.12.2023 ausgetragen.

Wie bereits gemeldet, wurde mit Sportfreund Michele Raimondi für
die I. Mannschaft ein neuer Trainer für die I. Mannschaft verpflich-
tet. Nach dem Beginn der Trainingsstunden ab Januar 2024 konnte
er mit Unterstützung einiger neuer Spieler eine spielerisch gute und
schlagkräftige Elf in die kommenden Begegnungen schicken. Die
Vorbereitungsspiele im Januar und Anfang Februar zeigten, dass die
Mannschaft bereit ist den Kampf um den Verbleib in der Kreisliga A
Frankfurt aufzunehmen. Bis zum Ende der Saison im Mai des Jahres
stehen allerdings noch zwölf Spiele im Terminplan.

Die II. Mannschaft des TuS wird weiterhin trainiert von Antonio
Regatuso. Die Mannschaft liegt zur Zeit auf dem 7. Tabellenplatz,
doch für einen Aufstieg von der C- in die B-Klasse kann es wohl
nicht mehr reichen. Von den 17 Mannschaften der diesjährigen
Spielklasse haben inzwischen schon drei Mannschaften ihren Spiel -
betrieb eingestellt. Die Zweite des TuS kann somit bis Saisonende
nur noch neun Spiele ausgetragen. Doch werden die ausgefallenen
Spiele für die jeweiligen Gegner mit 3:0 Toren und drei Pluspunkten
gewertet.

Mein Ketchup wächst im Hochbeet
Kinder an die Beete

Säen, gießen, ernten und gestalten:
Das Hochbeet-Buch für das Gärt -
nern mit Kindern

Kaum etwas schmeckt besser als
frisches, knackiges Gemüse, das
man im eigenen Garten geerntet
hat. Ein Hochbeet selber bauen und
ideenreich bepflanzen bietet einen
kindgerechten Einstieg in die Welt
des Gemüsegärtnerns. Egal ob als
Familiensache oder als Kinder gar -
ten-Projekt: Gemeinsam macht die
Pflege eines Nutzgartens noch
mehr Spaß! In diesem leicht und
locker gestalteten Ratgeber finden

Sie inspirierende Gartenideen für Kinder, Basiswissen und wertvolle
Tipps für lang anhaltende Freude beim Gärtnern.

Ulmer 20,00 Euro

BücherBücher
KindeKinderr // JugendJugend
www.buchhandlung-schaan.de

Furzipups
und der gruselige
Schnarch-Schreck

Auf einmal ist Knatterdrache
Furzipups hellwach. Es knarzt und
knackt, es brummelt und grum-
melt, es schmatzt und ratzt. So
kann doch niemand schlafen! 

Der kleine Drache nimmt all seinen
Mut zusammen und tapst los ...

Ab 3 Jahre, Coppenrath,
18,00 Euro

Manga zeichnen
Die wunderbare Kreativbox

Gestalte deine eigene
Manga-Geschichte!

Das Komplett-Set bein hal -
tet alles, um mit dem Man -
ga-Zeichnen direkt loszu-
legen. Im Anleitungsbuch
sind viele Grundlagen und
erste Übungen, die eine
gute Basis zum Zeichnen
bilden. Die im Set enthal-
tenen Fasermaler in acht

Farben haben zwei unterschiedliche Spitzen: Brush Pen-Spitze für
Farbflächen und Fineliner-Spitze für deine Details und Konturen.
Storyboard-Papierblock, eine Schablone für Sprechblasen, Bleistift,
Radiergummi und Lineal runden das Set ab. In einer hochwertigen
Geschenkbox, auch für Anfänger geeignet. Das perfekte Geschenk
für Manga-Fans und Zeichen-Anfänger!

Topp 20,00 Euro
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Kurzberichte zu den Spielen der I. und I. Mannschaft
in der Vorbereitung

Am 28.1.2024 kam die I. Mannschaft des TuS auf eigenem Platz ge-
gen den TSG Frankfurter Berg I zu einem verdienten 2:1-Sieg nach
einer guten spielerischen Leistung.

Am 4.2.2024 wurde in einem weiteren Heimspiel die I. Mannschaft
des FV Eschersheim klar mit 4:0 Toren besiegt. Der Aufschwung
war auch diesmal wieder nicht zu übersehen.

Die I. Mannschaft musste am 8.2.2024 gegen Concordia Eschers -
heim (Kreisoberliga Frankfurt) trotz einer knappen Führung bis zur
Halbzeit mit 2:1 Toren, nach dem Wechsel dann doch nach einigen
Unsicherheiten in der TuS-Abwehr, eine 3:5-Niederlage hinneh-
men.

Im Spiel am 11.2.2024 wurde der SV Steinfurth (Kreisoberliga
Friedberg) von TuS I mit 4:2 Toren bezwungen. Bis zum Wechsel
konnten die Gastgeber schon mit zwei Toren in Führung gehen. In
der zweiten Hälfte der Begegnung zeigten sich die Gäste verbessert
und kamen noch zu zwei Toren kurz vor Spielende.

Die II. Mannschaft des TuS kam am 28.1.2024 im Heimspiel gegen
den FC Serkevtin II zu einem kappen 5:4-Erfolg.

Am 2.2.2204 endete die Begegnung von TuS II beim FSV Steinbach
II mit einem 3:1-Erfolg der Gäste nach einer starken spielerischen
Leistung.

Einen 6:1- Sieg konnte die II. Mannschaft des TuS im Heimspiel ge-
gen den FV Eschersheim II am 4.2.2024 erzielen. Eine klare Sache
von TuS II nach überlegenem Spiel.

Am 11.2.2024 war der SC Riedberg II zu Gast bei der II. Mannschaft
des TuS. Die Begegnung endet mit einem klaren 8:2-Sieg der Heim -
mannschaft.

In Ihrer

Buchhandlung

Schaan
Alt-Niedereschbach 62

60437 Frankfurt am Main
Tel. 069 5073049, Fax 5073016

e-Mail schaan@t-online.de

www.buchhandlung-schaan.de

Die ersten Spiele bei Fortsetzung der Saison 2023/2024

Die I. Mannschaft musste am 18.2.2024 im ersten Spiel nach der
Winterpause beim FC Maroc antreten. Gegen die mit einigen unfai-
ren Mitteln beginnende Heimmannschaft überraschte die TuS-Elf
und ging auch mit 2:0 schon früh in Führung. Doch die Gäste ließen
sich nicht beirren, und bis zum Wechsel konnte schon der An schluss -
treffer erzielt werden. In der zweiten Halbzeit hatten die Gäste das
Spiel bestens im Griff, und mit dem zweiten Treffer wenige Minuten
vor Spielende konnte beim 2:2-Ausgleich ein verdienter Punkt ge -
winn eingefahren werden.

Die II. Mannschaft des TuS hatte am gleichen Tag das Spiel bei der
DJK SW Griesheim III im Spielplan. Die Begegnung endete, nach
zunächst mäßigem Beginn, dann doch noch mit einem klaren 8:1-
Sieg der eifrigen Gäste gegen einen schwachen Gegner.

Am 25.2.2024 wurde der SV Bonames als Tabellenvierter bei der
I. Mannschaft des TuS erwartet. Die Heimmannschaft tat sich gegen
die spielstarke Mannschaft der Gäste recht schwer, und so stand es
nach wenigen Minuten nach einer Unaufmerksamkeit im Strafraum
des TuS schon 0:1. Zwar konnte bald der Ausgleich erzielt werden,
doch dann waren die Gäste wieder mit einem Treffer, der vermeidbar
war, an der Reihe. Nach Verwandlung eines Handelfmeters kam die
TuS-Elf erneut zum Ausgleich, musste aber dann noch vor dem
Wechsel das 2:3 nach einem groben Abwehrschnitzer hinnehmen.
Im zweiten Abschnitt der Begegnung kam die I. Mannschaft des TuS
zwar besser ins Spiel, doch die Angriffe waren trotz eines kämpferi-
schen Einsatzes insgesamt zu harmlos, und so konnte die stabile

Fortsetzung auf Seite 12

Wir bemühen uns,
für Sie eine

ganz kleine Nummer zu sein,
nämlich die Nummer 1

Homburger Landstraße 663, 60437 Frankfurt/Bonames
Telefon 069 504200, info@augenoptik-koehn.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00 - 13.00 und 15.00 - 18.30 Uhr

Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

www.augenoptikkoehn.de
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Abwehr der Gäste dagegen halten. Nach zwei weiteren Treffern von
Bonames konnte die TuS-Mannschaft kurz vor Ende noch zum 3:5-
Endstand einschieben.

Die II. Mannschaft des TuS hatte im Vorspiel die Mannschaft des FC
Ethio Addis I Frankfurt zu Gast. Obwohl die Heimmannschaft als
klarer Favorit in die Begegnung ging, tat sie sich gegen die gut mit-
spielenden Gäste recht schwer. Die 2:1-Führung bis zum Wechsel
ging zwar in Ordnung, doch konnten die Gäste kurz nach dem
Wechsel überraschend den Ausgleichstreffer anbringen. Die TuS-Elf
konnte sich in der zweiten Halbzeit aber entscheidend durchsetzen,
und so war der 4:2-Sieg am Ende der Begegnung  auch verdient.

Am 3.3.2024 kam die I. Mannschaft des TuS bei DJK SW Gries -
heim I nach spannendem Spiel zu einem verdienten 2:2-Un ent -
schieden und somit zu einem wichtigen Punktgewinn der laufenden
Spielrunde. Die Gäste konnten schon nach wenigen Minuten in Füh -
rung gehen, und auch das 0:2 nach 60 Minuten Spielzeit war nicht
unverdient. Die Gastgeber, die nach unsauberer Spielweise an schlie -
ßend noch zwei Zeitstrafen hinnehmen mussten, kamen trotzdem ge-
gen Spielende noch zu den beiden Gegentreffern.

Eine böse Schlappe musste die II. Mannschaft des TuS am 3.3.2024
beim Tabellendritten SV Viktoria Preußen II hinnehmen. Am Ende
gab es einen 9:1-Erfolg der Heimmannschaft gegen eine ganz schwa-
che Gäste-Elf. Und dies war schon deshalb recht enttäuschend, da dies
die erste Niederlage nach einer erfolgreichen Serie von mehreren
Siegen zuvor war. Der 7. Tabellenplatz bleibt trotzdem noch erhalten.

H.D.

Fortsetzung von Seite 11

Grüne Soße
Die besten Rezepte aus Frankfurt und dem Rest der Welt

Nichts schmeckt so sehr nach Hei -
mat wie die Grüne Soße mit ihren
frischen Kräutern und Milch pro -
dukten aus der Region. Gleich -
zeitig ist die Grüne Soße auch eine
Globetrotterin, denn auch in der
mediterranen, der arabischen und
der indischen Küche werden fri-
sche Kräuter zu aromatischen
Soßen verarbeitet.

In der Neuauflage des Grüne Soße-
Klassikers von Ingrid Schick dür-
fen Sie gespannt sein auf viele tolle
Rezepte von neuen Patinnen und
Paten, allesamt bekannte Hessen,
egal ob für die traditionelle Frank -
furter Grüne Soße und deren nord-
hessische Variante, für raffinierte

Kompositionen aus der Sterneküche ebenso wie für internationale
von Marokko bis Persien. Selbstredend werden auch passende
Haupt gerichte oder Beilagen empfohlen.

Societäts Verlag, 12,00 Euro

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen    finden

Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Wichtige Telefonnummern in Frankfurt
ACE-Pannenleitstelle 01802 / 34 35 36

ADAC-Pannenhilfe 01802 / 22 22 22

AvD-Stadtpannendienst 6 60 66 00

Arbeiter-Samariter-Bund 94 99 70 u. 3 14 07 20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Behinderten-Fahrdienste und
Krankentransporte 069 / 800 60 100

Deutsches Rotes Kreuz 71 91 91-0

EC-Karten Sperrnummer 116 116

Frauennotruf Hessen 069 / 70 94 94

Fundbüro 212- 4 24 03

Hubschrauber-Rettungsdienst 441033

Johanniter-Unfallhilfe 069 / 3 66 00 66 00

Notarzt / Feuerwehr 112

Polizei / Notruf 110

Servicecenter Frankfurt 115

Stadtwerke 2131
(Strom-, Wasser- u. Fernwärmeversorgung)

Tierschutz-Notruf 0700 / 58 58 58 10

Edeltraud Schab
* 20. 8.1928     † 28.12. 2023

Es schmerzt sehr, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen Traudl so viel
Liebe und Freundschaft entgegengebracht haben.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
 verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam
mit uns Abschied nahmen.

Nieder-Eschbach, im März 2024

Eberhard Schab
und alle Angehörigen

Verschiedenes

Er, 75 Jahre, zur Zeit ans
Haus gebunden, sucht nette
Sie, 60 Jahre plus, zum Reden
und mehr.
Mobil 0176 32031667

www.buchhandlung-schaan.de
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Traueranzeigen in wenigen Stunden
Trauerbildchen
Danksagungen
auch Ihre mit der Post zugesandten Standardtexte

Buch und Papier SCHAAN
60437 Frankfurt/Main Nieder-Eschbach
Alt-Niedereschbach 62, Telefon 069 5073049,
Telefax 069 5073016, e-Mail schaan-ne@t-online.de
www.buchhandlung-schaan.de

Erd- und Feuerbestattungen – Überführungen
Erledigung aller Formalitäten eines Trauerfalles

Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar

An der Walkmühle 33/ Ecke Urselerweg
60437 Frankfurt am Main / Nieder-Eschbach

Telefon 069 5072911 und 50984747
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REDAKTIONSSCHLUSS
Die nächste Ausgabe des „Nieder-Eschbacher Anzeiger”

– „Bonameser Rundblick” – „Zeitung am Bügel”
erscheint am 19. April 2024.

Texte: Freitag, 12.04. Anzeigen: Montag, 15.04., 12 Uhr

Texte, die nach Redaktions schluss eingehen, können aus
 terminlichen Gründen nicht mehr  berücksichtigt werden.

Die Erscheinungstermine finden Sie auch auf
unserer Internetseite www.buchhandlung-schaan.de

unter der Rubrik „Niedereschbacher Anzeiger“

Kir chen
Nach rich ten

Evangelische Kirche Nieder-Eschbach
Gottesdienste

Sonntag, 17.03.2024, 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Stichling) in der
Kirche, anschließend Pflanzung eines KORBINIAN-Apfelbaums im
Kirchgarten
Frreitag, 22.03.2024, 18.30 Uhr ökum. Andacht  zum St. Patrick’s Day in
der Kirche, anschließend Konzert/Party im Gemeindehaus
Soonntag, 24.03.2024, 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Stichling) in der
Kirche
Donnerstag, 28.03.2024, 19.00 Uhr, Gründonnerstag, Gottesdienst mit
Abendmahl (Pfarrer Stichling) im Gemeindesaal
Freitag, 29.03.2024, 10.00 Uhr, Karfreitag, Gottesdienst (Pfarrer Stich -
ling) mit Cello und Orgel in der Kirche
Sonntag, 31.03.2024, 6.00 Uhr, Osternacht,- Gottesdienst (Pfarrer Stich -
ling) mit Orgel in der Kirche
Montag, 01.04.2024, 10.00 Uhr, Ostermontag, Gottesdienst mit Bild -
betrachtung (Pfarrer Stichling) mit Geige und Orgel in der Kirche
Sonntag, 07.04.2024, 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer i.R. Reich ) in der
Kirche 
Sonntag, 14.04.2024, 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Nagel) in der Kirche 
Sonntag, 21.04.2024, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer
Stich ling) in der Kirche

Veranstaltungen

Mittwoch, 20.03.2024, 15.00 - 17.00 Uhr Seniorencafé im Gemeindesaal
Freitag, 22.03.2024, ab 19 Uhr Konzert/Party mit den PHYSIMATICS
zum St. Patrick’s Day im Gemeindehaus
Mittwoch, 27.03.2024, 15.00 - 17.00 Uhr Altenclub im Gemeindesaal
Mittwoch, 10.04.2024, 15.00 - 17.00 Uhr Seniorencafé im Gemeindesaal
Mittwoch, 17.04.2024, 15.00 - 17.00 Uhr Altenclub im Gemeindesaal

St. Stephanus Nieder-Eschbach
Gottesdienste

Sonntag, 17.03.2024, 10.30 Uhr Hl. Messe; 17.00 Uhr Bußgottesdienst zur
Vorbereitung auf Ostern, anschließend Beichtgelegenheit
Mittwoch, 20.03.2024, 19.30 Uhr Spätschicht im Pfarrgemeindehaus
Donnerstag, 21.03.2024, 18.30 Uhr Erklärgottesdienst für die Erst kom mun -
ion kinder, anschließend Anbetung für den Frieden
Samstag, 23.03.2024, 18.00 Uhr Palmweihe auf dem Vorplatz der Kirche,
Palmprozession, Hl. Messe mit Passion
Sonntag, 24.03.2024, 12.00 Uhr Hl. Messe der portugiesischen Gemeinde
Samstag, 30.03.2024, 21.00 Uhr Osternachtliturgie, anschließend Agape
Sonntag, 31.03.2024, 11.00 Uhr Hl. Messe der portugiesischen Gemeinde
Montag, 01.04.2024, 10.30 Uhr Familiengottesdienst, anschließend Oster -
eier suchen für Kinder im Pfarrgarten
Donnerstag, 04.04.2024, 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Anbetung für
den Frieden
Sonntag, 07.04.2024, 10.30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 11.04.2024, 18.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Anbetung für
den Frieden
Samstag, 13.04.2024, 18.00 Uhr Hl. Messe

Angebote für die Kindertage im Pastoralraum Wetterau-Süd finden Sie in
unseren Schaukästen oder unserem Dreiklang.
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Öffnungszeiten

Mittags von 12.00 -14.30 Uhr
Abends von 17.30 - 22.30 Uhr

Dienstag Ruhetag

Hermannspforte 6
60437 Frankfurt /Harheim
Telefon 06101 48881

RISTORANTE
PIZZERIA

Iitalienische Klassiker
und  wechselnde  Spezialitäten.

... Ihre gute Adresse für’s Büro ...

BüroservicePetraKlieber
Schreiben • Telefonieren • Organisieren

• Geschäftlich und Privat • Beim Kunden und im Homeoffice
• Termingerecht – Sorgfältig – Zuverlässig

sekretariat@pklieber-ihre-gute-adresse.de • www.pklieber-ihre-gute-adresse.de

Telefon: (069) 90 50 98 10 (AB) – (Nieder-Eschbach)

Wir wünschen allen unseren
Kundinnen und Kunden sowie unseren treuen

Leserinnen und Lesern
ein schönes Osterfest.

Ihre Buchhandlung Schaan

www.buchhandlung-schaan.de


